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Graz, 23. Jänner 2014 

ANFRAGE 
gemäß § 16 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat 

von Gemeinderat Mag. Gerald Haßler 
an Bürgermeister Mag. Siegfried NAGL 

in der Sitzung des Gemeinderates 
vom 23. Jänner 2014 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

Der Thalersee zählt zu den beliebtesten Ausflugszielen der Grazer Bevölkerung und bietet zahlreiche Möglich-
keiten für Spaziergänger und Naturliebhaber. Im Winter steht für kleine und große Eisläufer eine geräumte 
Eisfläche bereit. So mancher hat hier seine ersten Schritte am Eis gewagt. Angler und Sonnenanbeter kommen 
hier ebenso auf ihre Kosten wie Sportbegeisterte oder Familien mit Kindern. 
 
Nun ist dieses Naherholungsgebiet wegen eines Streits zwischen dem Pächter und dem Verpächter Gemeinde 
Thal gefährdet. Laut Medienberichten war der Auslöser des Streits ein von der Gemeinde Thal  abgelehntes 
Subventionsansuchen des Pächters im Ausmaß von € 6.000 für die Pflege und Betreuung des Seeareals. Wäh-
rend Alt-Bürgermeister Alfred Stingl sofort aktiv wurde und zu vermitteln versuchte, gab es von dir sehr geehr-
ter Herr Bürgermeister bisher leider keine Reaktion. 
 
Für mich und unseren Gemeinderatsklub ist es nicht nachvollziehbar, warum diese Eskalation um den Thaler-
see von Seiten des Grazer Bürgermeisters einfach so hingenommen wird. Immerhin geht es um eines der be-
liebtesten Naherholungsziele der Grazerinnen und Grazer. Noch unverständlicher wird das Zögern, wenn man 
bedenkt, dass die Stadt Graz alleine im Jahr 2012 mehr als 29 Millionen Euro an Subventionen ausgeschüttet 
hat.  Unter anderem € 45.000 für ein Schildkrötenprojekt namens „Turtle Island“ oder € 12.000 für eine einzel-
ne Pfadfindergruppe, um nur zwei Beispiele zu nennen. Auch die Holding Graz ist in der Vergangenheit immer 
wieder als großzügiger Sponsor für diverseste Anlässe aufgetreten und stellt für Sponsoring jährlich bis zu 1,3 
Mio. Euro zur Verfügung. Unter anderem werden auch tausende Euro für Sportveranstaltungen außerhalb von 
Graz gesponsert.   
 
Angesichts all der vorab angeführten Tatsachen wird niemand verstehen, warum für ein so beliebtes Naherho-
lungsziel wie es der Thalersee seit Generationen ist, kein Sponsor gefunden werden kann. „Die Holding Graz 
als Retter des Naherholungsgebietes Thalersee“  hat mit Sicherheit mehr Werbewirksamkeit als „die Holding 
Graz als Sponsor eines Golfturniers“. Der Pächter des Thalersees würde für eine entsprechende Sponsorsum-
me mit Sicherheit einen „Ehrenplatz“ für ein Holding-Werbetransparent zur Verfügung stellen und zig Tausen-
de Grazerinnen und Grazer wären glücklich!  
 
Namens des sozialdemokratischen Gemeinderatsklubs stelle ich daher an dich, sehr geehrter Herr Bürger-
meister, 

die Anfrage, 
 
bist du bereit, dich persönlich mit deinem „politischen Gewicht“ als Grazer Bürgermeister einzubringen und 
alle Möglichkeiten auszuschöpfen, um den Streit rund um den Thalersee rasch zu einem positiven Ende zu 
bringen? 

Betreff:  Thalersee  
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